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Frohe Ostertage 
für alle Bürgerinnen und Bürger 
und für unsere treue Leserschaft



Seite

TOP 6 – Förderung privater Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen Albertstraße 5 -

Beschluss Nr. 11/2019
Der Stadtrat ermächtigt die Stadtverwaltung mit den Eigen-
tümern einen Modernisierungs- und Instandsetzungsvertrag 
für das Objekt Albertstraße 5 in 09427 Ehrenfriedersdorf ab-
zuschließen. Für die Sanierung der Fassade, Geländeflächen, 
sonstige Maßnahmen für Baukonstruktion sowie Architekten- 
und Ingenieurleistungen wird eine pauschale Förderung bei 
Nachweis der zuwendungsfähigen Kosten lt. Kostenermitt-
lung gewährt.

TOP 7 – Förderung privater Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen Obere Kirchstraße 6 –

Beschluss Nr. 12/2019
Der Stadtrat ermächtigt die Stadtverwaltung mit dem Eigen-
tümer einen Modernisierungs- und Instandsetzungsvertrag für 
das Objekt Obere Kirchstraße 6 in 09427 Ehrenfriedersdorf 
abzuschließen. Für die Sanierung des Daches wird eine pau-
schale Förderung bei Nachweis der zuwendungsfähigen Ko-
sten lt. Kostenermittlung gewährt.

TOP 8 – Förderung privater Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen Untere Kirchstraße 19 –

Beschluss Nr. 13/2019
Der Stadtrat ermächtigt die Stadtverwaltung mit dem Eigen-
tümer einen Nachtrag zum Modernisierungs- und Instandset-
zungsvertrag zur komplexen Modernisierung und Instandset-
zung des Gebäudes mit Umbau als Wohnhaus und der Gestal-
tung der Außenanlagen einschließlich Herstellung von Stell-
plätzen abzuschließen.

TOP 9 – Beschluss zur Finanzierung der Restleistungen 
zur Fertigstellung des „Burgplatzes“ –

Beschluss Nr. 14/2019
Der Stadtrat beschließt die Finanzierung der Fertigstellung 
des Burgplatzes mit Restleistungen in Höhe von insgesamt 
110.000 EUR brutto.

Stadtrat bestätigt Beteiligungsbericht 2017

Der Beteiligungsbericht zu den kommunalen Beteiligungsge-
sellschaften und Zweckverbänden für das Geschäftsjahr 2017 
liegt 
                       unbefristet, 

mindestens aber bis zur Erstellung des folgenden Beteiligungs-
berichtes, zu den Öffnungszeiten des Rathauses im Zimmer 
15.1 (1. Obergeschoss) oder im Zimmer 23 (2. Obergeschoss) 
zur Einsichtnahme aus und wurde auf der Homepage der Stadt 
unter www.stadt-ehrenfriedersdorf.de eingestellt.

Silke Franzl
Bürgermeisterin
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Bekanntmachung der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf

Auszug aus der Niederschrift über die  
52.  Stadtratssitzung am 4. März 2019

TOP 3 – Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschluss der 51. 
Stadtratssitzung am 4. Febr. 2019 –

Beschluss Nr. 08/2019
Der Stadtrat beschließt den Kauf Flurstück 1221/63 mit ei-
ner Größe von 10.074 m2 der Gemarkung Ehrenfriedersdorf, 
Gbbl. 360.

TOP 4 – Beteiligungsbericht zu den kommunalen Betei-
ligungsgesellschaften und Zweckverbänden für das Ge-
schäftsjahr 2017 –

Beschluss Nr. 09/2019
Der Stadtrat bestätigt den Beteiligungsbericht zu den kommu-
nalen Beteiligungsgesellschaften und Zweckverbänden für das 
Geschäftsjahr 2017.

TOP 5 – Beitritt zum Förderverein Tourismusnetzwerk 
der Zwönitztal-Greifensteinregion e. V. –

Beschluss Nr. 10/2019
Der Stadtrat beschließt den Beitritt der Stadt Ehrenfrieders-
dorf zum zu gründenden Förderverein Tourismusnetzwerk der 
Zwönitztal-Greifensteinregion zum nächstmöglichen Zeit-
punkt.



Seite 3Bergstadtnachrichten Nr.: 344 - April  2019

29.03.2019



Seite 4 Bergstadtnachrichten Nr.: 344 - April  2019



SeiteBergstadtnachrichten Nr.: 344 - April  2019 5

Für die bevorstehenden Osterfeiertage wünsche ich Ihnen 
Ruhe und Zeit für die Familie. Nutzen Sie die freien Tage für 
einen Ausflug in die Umgebung, genießen Sie die frische Luft 
und die erwachende Natur, ganz gleich was der Wetterbericht 
uns verspricht. 
Den Kindern wünsche ich natürlich ein wohl gefülltes Oster-
nest. Der Osterhase ist übrigens am Ostersonnabend vormit-
tags auf dem Marktplatz unterwegs und hält sicherlich die eine 
oder andere Überraschung für die Kinder bereit.

Herzlichst
Ihre Silke Franzl
Bürgermeisterin

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf
Dienstag             09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag        09:00 - 12:00 Uhr und 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag             09:00 - 11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Sachgebiet Bau informiert
Der Frühling kommt mit großen Schritten und damit begin-
nen auch einige unserer Bauprojekte für 2019. Am Siedlerberg 
wird die mit Schadstoffen belastete Fläche der ehemaligen 
Kita für ca. 140.000 EUR saniert. Hierzu sind ein Bodenab-
trag sowie die fachgerechte Entsorgung der belasteten Aus-
hubmassen erforderlich. Anschließend erfolgt die Abdeckung 
und Verdichtung mit einer Schicht unbelasteten Materials. Die 
Arbeiten werden ca. 3 Wochen in Anspruch nehmen und von 
der ansässigen Firma EBG Bau GmbH ausgeführt. Die Kosten 
der Maßnahme werden zu 80 % aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung EFRE und dem Freistaat Sachsen 
gefördert.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

der Frühling naht und die Natur er-
wacht langsam aus ihrem Winter-
schlaf.  Für viele von uns ist es die 
schönste Zeit des Jahres. 
Auch in unserer Stadt ist viel im 
Gange.
Am ehemaligen Kita-Gelände und zukünftigen Eigenheim-
standort Im Winkel werden, sobald es das Wetter zulässt, final 
die Revitalisierungsmaßnahmen umgesetzt. Parallel dazu sol-
len die Sanierungsarbeiten am Fördergerüst auf dem Sauberg 
beginnen. 

Der Stadtrat beschloss in seiner März-Sitzung ebenfalls die zü-
gige Fertigstellung des Burgplatzes zum Multifunktionsplatz. 
Für die Weiterführung der Baumaßnahmen war zwingend eine 
neue Überplanung des Geländes notwendig, nachdem im ver-
gangenen Jahr die Zusammenarbeit mit dem Planungs- und 
Ingenieurbüro beendet wurde.

Die Bauarbeiten an den Gebäuden des ehemaligen Bahnhof-
hotels an der Greifensteinstraße sowie der alten Schule Untere 
Kirchstraße 19 schreiten zügig voran, beide Bauherren konn-
ten bereits das Richtfest feiern. 

Darüber hinaus wurden weitere Modernisierungsverträge im 
Rahmen des Städtebaulichen Denkmalschutz-Programmes mit 
Gebäudeinhabern im Ortskern abgeschlossen und vom Stadt-
rat bestätigt.

Für die Errichtung der neuen Weitsprung- und Wurfanlagen 
auf dem Sportplatzgelände des Greifensteinstadions hat die 
Stadt den Fördermittelbescheid erhalten, sodass sich in diesem 
Bereich sowohl für den Schulsport als auch für unsere jungen 
Leichtathletiktalente des TTL zeitnah die Trainingsbedingun-
gen verbessern werden. 

Ebenso setzen wir in diesem Jahr mit Hilfe finanzieller Förder-
mittel dringend notwendige Renovierungsarbeiten in Grund- 
und Oberschule um.

Der Stadtrat hat sich in seiner Sitzung auch einem ganz ande-
ren Thema gewidmet und befürwortet an einigen ausgewähl-
ten Standorten im Stadtgebiet die Anlegung von sogenannten 
„Bienenweiden“. Dabei soll insbesondere auf die Qualität der 
Blumensamen geachtet werden, sodass auch uns Menschen im 
Sommer blühende Wildblumenwiesen Freude bereiten.

Vorerst aber sollten wir die ersten Frühlingstage und warmen 
Sonnenstrahlen genießen. 



Seite 6 Bergstadtnachrichten Nr.: 344 - April  2019

Noch im letzten Quartal 2018 konnten die LEADER-Vorha-
ben Kinderspielplatz an den Greifensteinen mit Gesamtkosten 
von 200.000 EUR und die Sanierung des Röhrgrabens mit Ge-
samtkosten von 180.000 EUR abgeschlossen werden. 

Beim Röhrgraben wurde seit Ende 2017 vor allem der Holzver-
bau des Grabens auf einer Länge von 560 m für knapp 100.000 
Euro saniert. Zusätzlich wurde der Gefluter und das Geländer 
am Garisch-Stollen und ein Durchlass nach dem Pochwaldweg 
erneuert. Für eine Verbesserung der touristischen Attraktivität 
wurde die Ruine an der Fundgrube Leyer wieder freigelegt, 
eine Schutzhütte am Oelmann-Gut errichtet sowie einige klei-
nere Maßnahmen umgesetzt.
Die beiden Vorhaben wurden über die Richtlinie LEADER mit 
je 80 % gefördert.

 

Hendrik Konz
stellv. SGL Bau

Information aus dem Bürgerservice
Hinweise zum Hexenfeuer am 30.04.2019

Wie in jedem Jahr werden auch am 30.04.2019 im Stadtgebiet 
Ehrenfriedersdorf Hexenfeuer angezündet.

Beachten Sie bitte, dass jedes Feuer der vorherigen Anmeldung 
bei der Stadtverwaltung – Meldestelle bzw. Ordnungsamt -  
Ehrenfriedersdorf bedarf und am 30.04.2019 stichprobenartige 
Kontrollen durch das Ordnungsamt bzw. die Feuerwehr durch-
geführt werden.

Die Anmeldungen können zu den üblichen Öffnungszeiten 
(Dienstag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr; 
Donnerstag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:30 Uhr – 16:00 Uhr; 
Freitag 9:00 Uhr – 11:00 Uhr) und letztmalig am 25.04.2019 
bis 16:00 Uhr erfolgen.

Entsprechend der Polizeiverordnung der Stadt Ehrenfrieders-
dorf § 7 werden die Anmeldungen bei der Stadt Ehrenfrieders-
dorf als zuständige Behörde unter folgenden Bedingungen 
genehmigt:

- Der Antragsteller übernimmt die Verantwortung für die 
Einhaltung des Brandschutzes.
- Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästi-
gungen für die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft eintre-
ten, - insbes. durch Rauchentwicklung oder Funkenflug.

Der Förderturm auf dem Sauberg gilt als wichtiges techni-
sches Denkmal für die Geschichte des Bergbaus unserer Stadt 
und soll auch als Wahrzeichen erhalten werden. Hierfür wird 
der Förderturm mit festem Strahlmittel gestrahlt und erhält 
dann einen Korrosionsschutz mit einer Deckbeschichtung in 
den bisherigen Farben. Diese Arbeiten werden von der Firma 
eisPlus Trockeneisreinigung GmbH aus Großweitzschen aus-
geführt.

Zusätzlich soll der Förderturm als Besichtigungsziel für Besu-
cher besser erschlossen werden. Daher wird an der Straße vor 
dem Gelände der Zinnerz GmbH ein kleiner Parkplatz mit 5 
Stellflächen entstehen. Die Firma EBG Bau GmbH hat auch 
für diesen Auftrag den Zuschlag erhalten.
Die Arbeiten sollen von April bis Ende Juni andauern und 
370.000 EUR kosten, welche zu 85 % über die Gemeinschafts-
aufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ auf 
der Grundlage des von den Abgeordneten des Deutschen Bun-
destags beschlossenen Haushaltes sowie von den Abgeordne-
ten des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes ge-
fördert werden.

Mit Hilfe des Investkraftpaketes „Brücken in die Zukunft“ 
sollen beim Burgplatz die restlichen Arbeiten vorgenommen 
werden, um diesen zu einer Sport-, Spiel- und Freizeitanlage 
auszubauen. Hier soll neben dem schon vorhandenen Bolz-
platz ein kleiner Basketballplatz, ein Dirtpark (Hügelland-
schaft zum Radfahren) und diverse Sitzmöglichkeiten entste-
hen. Außerdem werden 2 Tischtennis-Platten aufgestellt und 
es soll ein Fahrrad-Verkehrsgarten zum Üben für die Kleinen 
auf einem Teil des Festplatzes aufgemalt werden. Die Arbeiten 
sollen zeitnah beginnen und werden zu einem großen Teil von 
der EBG Bau GmbH ausgeführt. Diese Maßnahme wird mit 
75 % zum großen Teil aus Mitteln des Freistaates Sachsen, 
aber auch des Bundes gefördert.

Bereits wiederaufgenommen wurden die Arbeiten zur Hoch-
wasserschadensbeseitigung an der Wilisch durch die Firma 
BMB Bau GmbH. Nachdem 2018 ein erster Abschnitt in Höhe 
der Firma STB Straßenbau GmbH erfolgreich abgeschlossen 
werden konnte, wird es in diesem 2. Bauabschnitt vor allem 
um die Beräumung und Sicherung von einzelnen Uferberei-
chen gehen. Zusätzlich wird ein zweiter Bereich in Höhe des 
Besucherparkplatzes unterhalb der Chemnitzer Straße 87 mit 
Bentonitmatten ausgelegt, um ein Versickern des Wassers zu 
verhindern. 
Die Arbeiten sollen bis Juni abgeschlossen werden. Die Ko-
sten für die Beseitigung der Schäden des Hochwassers von 
2013 werden anteilig von der Bundesrepublik Deutschland 
und vom Freistaates Sachsen komplett übernommen.



Seite 7Bergstadtnachrichten Nr.: 344 - April  2019

- Es dürfen nur natürliche, organische Stoffe (trockenes Holz, 
Reisig u. ä.) verbrannt werden
- Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen 
keine anderen Stoffe, insbes. keine häuslichen Abfälle, Mine-
ralölprodukte oder beschichtete oder mit Holzschutzmitteln 
behandelte Hölzer benutzt werden.
- Das Verbrennen von Reifen, Plaste und anderen Kunststof-
fen, Farben, Chemikalien, Sperrmüll u. ä. ist grundsätzlich 
nicht zulässig.
- Es müssen zu Bundesstraßen, Lagern mit brennbaren Flüssig-
keiten oder mit Druckgasen sowie Betrieben, in denen explo-
sionsgefährliche oder brennbare Stoffe hergestellt, verarbeitet 
oder gelagert werden und zu landwirtschaftlichen Betrieben, 
Scheunen oder Strohmieten mind. 100 m Mindestabstand 
eingehalten werden.
- Für die Einhaltung der Auflagen ist der Antragsteller ver-
antwortlich.
- Werden Zuwiderhandlungen festgestellt, wird die Genehmi-
gung widerrufen und gegen den Antragsteller ein Bußgeldver-
fahren eingeleitet.
- Sollte bei schon entfachtem Feuer nachträglich festgestellt 
werden, dass gegen die geforderten Auflagen verstoßen wurde, 
wird das Feuer umgehend von der Feuerwehr gelöscht und die 
Kosten dem Antragsteller berechnet.
- Die Stadtverwaltung und die Feuerwehr können einzeln in-
dividuelle Feuer mit begründetem Verdacht einer Gefahr ab-
sagen.

Wenn im Zeitraum der Beantragung des Feuers durch das 
zuständige Forstamt eine Waldbrandwarnstufe ausgeru-
fen wird, ist die Genehmigung ungültig.

Der Seniorenbeirat informiert
In der Märzausgabe schrieb ich unter anderem, dass sich 
manche Menschen schon mit 50, 60 oder 70 Jahren alt füh-
len, andere wiederum erst mit 80 oder 85 in diese Kategorie 
eingestuft werden wollen. Die „Freie Presse“ bezieht sich in 
ihrem Artikel vom 05.03.19 („Junge Männer entdecken den 
Pflegeberuf für sich“) auch auf diese Tatsache. In diesem 
Artikel wird von dem Geschäftsführer des Gemeinnützigen 
Wohn- und Pflegezentrums Annaberg-Buchholz GmbH, mit 
ca. 370 Mitarbeitern einem größten Arbeitgeber der „Erzge-
birgshauptstadt“ Annaberg, dargelegt, dass zur Zeit der politi-
schen Wende schon kurz nach dem Eintritt in das Rentenalter 
Senioren/innen in das Heim kamen und dort durchaus noch 20 
Jahre lebten. 
Heute habe sich dieser Zustand total geändert. Das liege ei-
nerseits an der größeren Vitalität der älteren Menschen und 
zum anderen daran, dass die große Masse der Bevölkerung ih-
ren Lebensabend gern in den eigenen vier Wänden verbringen 
möchte. 
Auch der SBR hat darauf mehrfach reagiert und notwendige 
Änderungen im ambulanten Pflegebereich angemahnt. Pfle-
gebedürftigkeit ist, darauf wurde im letzten SBR-Artikel im 
März verwiesen, nicht zwangsläufig gleichzusetzen mit Pfle-
geheim. Allerdings gäbe es derzeit ein nicht zu unterschätzen-
des Problem mit der Anzahl der Pflegekräfte.
In Ehrenfriedersdorf sind wir zum jetzigen Zeitpunkt relativ 
„gut aufgestellt“. Unser Pflegeheim ist, nach den relativ lan-
gen Wartezeiten zu urteilen, nicht nur gut ausgelastet, sondern 
auch für gute Pflege der Hausbewohner weithin bekannt. Al-

lerdings ist das Pflegeheim, wie es allgemein heißt, im Leben 
eines Menschen die letzte Station.
Bekannt ist Ihnen sicherlich das Haus Nussknacker von advita 
im Gewerbegebiet an der B95. 
Wir haben, genauso wie das advita-Team selbst, darüber schon 
mehrfach in den „Bergstadt-Nachrichten“ berichtet. Das advi-
ta-Team bemüht sich neben der pflegerischen Arbeit in dieser 
Einrichtung (Betreuung der Hausbewohner, ambulanter bzw. 
Pflegedienstbereich, Tagespflege) intensiv um die kulturelle 
Betreuung und Einbeziehung der bergstädtischen Senioren/-
innen, die noch in ihren eigenen vier Wänden wohnen. 
Im vergangenen Jahr traf sich erstmals der SBR mit Vertre-
tern des advita-Teams im Haus Nussknacker. Wir berichteten 
darüber. In der damaligen recht konstruktiven Zusammenkunft 
sprachen wir unter anderem über kulturelle Dinge, über das 
Bündeln der Kräfte und die Nutzung der gemeinsamen Mög-
lichkeiten zum beiderseitigen Vorteil. 

Den Worten folgten seitens advita in kurzer Zeit Taten. 

So gab es am 28.02.19 einen Seniorennachmittag im Speise-
saal des Hauses Nussknacker. Der Ihnen sicher bekannte Jens 
Schmiedel (unter anderem Investor für das Generationenhaus 
„Bahnhofshotel“) und sein Sohn Toni begleiteten den nach un-
seren Informationen rundum gelungenen Nachmittag. 
Etwa 50 Personen waren anwesend, davon ca. die Hälfte aus 
Ehrenfriedersdorf und Umgebung, die andere Hälfte waren 
Hausbewohner. Der Auftakt für eine positive Zusammenarbeit 
und Einbeziehung der bergstädtischen Senioren ist gemacht. 
Erfreulich ist, das sei mit erwähnt, die kooperative Zusammen-
arbeit des advita-Hauses und des in wenigen Monaten öffnen-
den Generationenhauses „Bahnhofshotel“ von Jens Schmiedel. 
Sehr erfreulich zu hören ist auch, dass zwischenzeitlich alle 
Wohnungen des Hauses Nussknacker vermietet sind. Im ersten 
Halbjahr 2019 finden übrigens weitere Seniorennachmittage 
statt. Nachfolgend nenne ich die nächsten Termine: 28.03., 
25.04., 23.05. und 15.06.19, jeweils 14:30 – 16:30 Uhr.
Nähere Informationen, z. B. zu Unkostenbeiträgen, zur Nut-
zung des hauseigenen Fahrdienstes und zur Anmeldung erhal-
ten Sie unter Tel. 037341 / 499105.
Da die erste Veranstaltung ausgebucht war, ist zu erwarten, 
dass das Interesse auch in Zukunft groß ist und damit die Plätze 
knapp werden könnten. Sie erreichen als Ansprechpartnerin-
nen von advita Frau Jana Krüger, Frau Jana Weiße oder eine 
andere kompetente Mitarbeiterin des Hauses. Auf Plakaten im 
Stadtgebiet weist advita auf die Veranstaltung ebenfalls hin. 

Am 28.03.19 geht es wiederum musikalisch zur Sache. Es fin-
det eine Veranstaltung mit dem Sänger „Engel B“ statt. Es ist 
ein Unkostenbeitrag zu entrichten. Sie können sich, falls Sie 
Internetanschluss haben, unter www.engel-b.de über den Sän-
ger schon ein wenig informieren.

Wir erhielten von der Stadtverwaltung aus aktuellem Anlass 
eine Information des Verbandes Pflegehilfe. Dieser Verband 
warnt schriftlich vor schwarzen Schafen in der Elektromobil-
Branche. Ein Sprecher des Hessischen Landeskriminalamtes 
warnt Senioren/-innen vor Käufen von Elektromobilen bei 
unseriösen bzw. zweifelhaften Anbietern und appelliert an 
diesen Personenkreis, äußerste Vorsicht walten zu lassen. So 
würden auf Anbieter-Webseiten Preise verschwiegen, überteu-
erte, unseriöse oder gar defekte Elektromobile angeboten und 
verkauft.
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dem Haustürgeschäft. Nach § 312b Bürgerliches Gesetzbuch 
(BGB) räumt der Gesetzgeber dem Verbraucher beim Vertrags-
abschluss, außerhalb der Geschäftsräume des Unternehmens, 
ein Widerrufsrecht ein.

Damit sollen Verbraucher vor einem unüberlegten Vertragsab-
schluss geschützt werden. Seit 2014 zählen zu einem Haustür-
geschäft nicht mehr nur Verträge die in Privatwohnungen 
oder öffentlichen Verkehrsmitteln abgeschlossen worden, son-
dern alle Örtlichkeiten außerhalb der Geschäftsräume des Un-
ternehmens.

Darauf sollten Verbraucher beim Kauf achten
- Wurde vor dem Kauf ein umfangreicher Anbietervergleich  
  durchgeführt?
- Bietet der Anbieter kostenlose und unverbindliche     
  Probefahrten an?
- Wie wurde der Anbieter von ehemaligen Kunden bewertet?
- Gibt der Anbieter Auskünfte über Preise und      
  Reklamationsrichtlinien?
- Hat der Anbieter Ansprechpartner vor Ort?

Verband Pflegehilfe als Ansprechpartner
Bei Unklarheiten oder einem umfangreichen Anbieter-Ver-
gleich hilft Ihnen der Verband Pflegehilfe. Sie haben die Mög-
lichkeit die Berater an sieben Tagen in der Woche unter der 
kostenfreien Rufnummer: 06131 83 821 60 zu erreichen.
Weitere Informationen unter: http://www.pflegehilfe.de

Melissa Kropp – Pressekontakt
info@pflegehilfe.de

Der Stadtbauhof informiert
Frühjahrsputz 2019          

08. April 2019 bis 12. April 2019
witterungsabhängig

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Stadt Ehrenfriedersdorf,
es wird Frühjahr. Wie jedes Jahr rufen wir zum Frühjahrsputz 
zur Verschönerung unseres Stadtbildes auf. Urlauber und Gä-
ste sowie Bürgerinnen und Bürger sollen sich in unserer Stadt 
wohlfühlen.

Bitte säubern Sie die Gehwege und Schnittgerinne, und besei-
tigen Sie das Kehrgut. Entsprechende Flächen am Rande der 
Fahrbahnen sind, falls Gehwege auf keiner Straßenseite vor-
handen sind, Flächen in einer Breite von 1,20 m. Das Kehrgut 
darf weder zum Nachbarn gekehrt werden noch in Straßen-
sinkkästen, sonstigen Entwässerungsanlagen oder in offene 
Abzugsgräben geschüttet werden.

Das Reinigen umfasst die Beseitigung von Fremdkörpern, 
Streugut, Laub und Unrat.

Die Abfuhr des Kehrgutes (wo dies nicht möglich ist) erfolgt 
in der Zeit vom 15.04. bis 18.04.2019 durch den Stadtbauhof.

Wir möchten aus diesem Grunde ebenfalls zur äußersten Vor-
sicht aufrufen. Auch wenn es  eine Schande und für „normale“ 
ehrliche Menschen nicht nachvollziehbar ist, wenn ältere und 
auch noch dazu bedürftige Menschen abgezockt werden, ist 
das für manche Anbieter scheinbar zum Normalfall geworden 
und gehört zum „Geschäft“.

Wenn Sie an einem schönen Frühlingstag einmal das obere 
Erzgebirge von einem fantastischen Aussichtspunkt betrach-
ten wollen, sollten Sie sich Richtung „Alte B95“ bewegen. Sie 
werden dort eine neu installierte Bank entdecken. 
Sie kommen z. B. zu Fuß oder mit Fahrrad dorthin, wenn Sie 
stadtauswärts in Richtung Annaberg fahren und kurz nach 
dem Wohnhaus Vogel (Hebebühnen) nach links in Richtung 
besagter ehemaliger Bundesstraße abbiegen. Nach etwa 300 m 
erreichen Sie diese Stelle. Man hat von dort einen herrlichen 
Weitblick.
Das Besondere in diesem Falle ist, dass nicht nur die Idee für 
diese Ruhebank von einem Senior (Name wird nicht genannt/
Datenschutz) kam, sondern sogar von ihm in Eigeninitiative 
in Verbindung mit dem Bauamt der Stadtverwaltung (Kosten-
übernahme und Mitwirkung von Handwerkern) gebaut wird.
Warum führe ich das an? Kritik ist ab und zu angebracht. Ge-
schimpft wird schnell. Es geht aber auch auf die geschilderte 
Art und man bringt sich mit ein. Der SBR freut sich auf jeden 
Fall. Wir sind übrigens ebenfalls ständig ehrenamtlich für an-
dere Menschen tätig und bemühen uns darum, die Hinweise 
der Bürger, vor allem natürlich der älteren, zu „verarbeiten“ 
und das Leben der Senioren verbessern zu helfen.

Die Vorstände der Vereine und viele Vereinsmitglieder in un-
serer Stadt arbeiten genauso freiwillig, ehrenamtlich und unei-
gennützig für andere Menschen. Ohne diese Menschen käme 
das gesellschaftliche Leben zum Erliegen.

Unsere nächsten Sitzungstermine: 01.04.19, 06.05.19, 
03.06.19 jeweils 18:00 Uhr in den bekannten Räumlichkeiten. 
Das war‘s für heute.  

Reiner Hähnel (SBR / Öffentlichkeitsarbeit)

Verband Pflegehilfe

Pressemitteilung - Auszüge
Mainz, 26. Februar 2019

Verband Pflegehilfe warnt vor schwarzen Schafen in der 
Elektromobil-Branche

Christoph Schulte, Sprecher des Hessischen Landeskrimi-
nalamts (LKA) warnt: „Senioren sind bei Trickdiebstahl 
und Betrug überrepräsentiert.“

Gerade im Frühling häufen sich die Anrufe verzweifelter Se-
nioren beim Verband Pflegehilfe, die ein überteuertes oder gar 
defektes Elektromobil von unseriösen Händlern erworben ha-
ben. Besonders ältere Menschen geraten dabei immer wieder 
ins Visier zweifelhafter Anbieter. Verband Pflegehilfe warnt 
vor unseriösen Elektromobil-Händlern

Widerrufsrecht beim Haustürgeschäft
Was viele nicht wissen: Das Gesetz schützt Verbraucher vor 
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Gewerbe-Neuanmeldung

Uwe Tworek, Steinbüschelstr. 21
09427 Ehrenfriedersdorf

Ich mache Fotoarbeiten im Bereich
- Hochzeits-Portrait
- Familien-Portrait
- Feiern
- Öffentliche Veranstaltungen

Mobil: 01520310075
E-Mail: streetfighter@fn.de
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Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen
Mitarbeiter des Stadtbauhofes

Herrn Dieter Kremser.

Herr Kremser verstarb am 15.03.2019 
nach schwerer Krankheit.

Unser tiefes Mitgefühl gilt 
seinen Hinterbliebenen.

Silke Franzl
Bürgermeisterin

Sprechstunde der 
Friedensrichterin: 

Die nächste Sprechstunde der Friedens-
richterin Frau Carola Ullmann findet
am Donnerstag, dem 4. April 2019, 
in der Zeit von 17:00 Uhr – 18:00 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf, Ratssaal (2. Obergeschoss) 
statt. Die Beratung ist kostenlos.

Um die Barrierefreiheit zu gewährleisten, benutzen Sie bitte 
den Hintereingang und den Aufzug.

Alle Angelegenheiten werden vertraulich behandelt. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Telefonisch ist Frau Ullmann unter der Handy-Nr.: 0152 067 
899 96 zu erreichen.

Das Meldeamt gibt bekannt:
Einwohnermeldedaten - Stichtag: 28. Februar 2019

Geburten:    1 Erdenbürger

Todesfälle:    6 Bürger
Zuzüge:   19 Bürger
Wegzüge:  16 Bürger

Einwohner insgesamt:        4.770     
                davon                  2.277 männlich
                                            2.493 weiblich

Entsorgungstermine   
Graue Tonne (Restabfall) – 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 Uhr 
seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücksgren-
ze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug befahr-
baren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
10. und 24.04.19
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstraße 44/46, Thumer Straße, Am Waldschlösschen 
Freitag die Sondertour - gerade Kalenderwoche
05.04. und 
Donnerstag, den 18.04.19
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstraße 16, 
18, 20; Kaltes Feld 1; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 61; 
Kaltes Feld; Markt 10/11/11A/12/13/13B/14; Seifentalstraße 
1E/1F/1H/3B/3C/3D/3E/5/7/9/9A; Triftweg 57L

Mittwoch Großwohnanlagen – wöchentlich
Am Frauenberg, Feldstraße 30 – 50, Max-Wenzel-Straße, 
Steinbüschelstraße, Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP) 
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf und Mönchsbad
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
10.04. und Donnerstag, den 25.04.19

Großwohnanlagen und Kaltes Feld 1
Donnerstag – ungerade Kalenderwoche
11.04. und Freitag, den 26.04.19

nur Großwohnanlagen
Dienstag – gerade Kalenderwoche
02., 16. und 30.04.19

Braune Tonne (Bioabfall)
April – November – wöchentlich
Donnerstag

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 08.04.19 
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am 
Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., Fich-
tenweg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-
Sachs-Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., 
Schillerstr., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str., 
Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.
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Dienstag, 09.04.19 
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, 
Annaberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., 
Frankestr., Gewerbegebiet An der B95, Gärtnerweg, Geyer-
sche Str., Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., 
Kreuzstr., Lange Gasse, Markt, Neumarkt, Obere Kirchstr., 
Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., Sau-
bergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer Str., 
Untere Kirchstr., Wettinstr., Vorwerk 41

Freitag, 26.04.19 
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstraße 16, 
18, 20; Kaltes Feld 1; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 61; 
Markt 10/11/11A/12/13/13B/14; Seifentalstraße 1E/1F/1H/
3B/3C/3D/3E/5/7/9/9A; Triftweg 57L

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - ungerade Kalenderwoche
09. und 23.04.19
Am Frauenberg, Feldstraße 30 – 50, Max-Wenzel-Straße, 
Steinbüschelstraße, Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke 
zu einer Gebühr von 3,40 EUR/pro Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Straße 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Samstag  08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband – Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 
09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Straße 6, Zi. 1
Tel. 03735 608 5317; E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Nacht- und Wochenendbereitschafts-
dienst der Ärzte
Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell nur 
noch über   

                               Telefon: 116 117
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne Vor-
wahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von zu 
Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfall-
dienst/a/list

06./07.04.2019
BAG Jan Horwath und 
Ulrike Horwath, Tel. 03733 53936
09456 Mildenau, Eisenstr. 20 

13./14.04.2019
Praxis Dr.med.dent. Andreas Steinberger
09474 Crottendorf, Tel. 037344 8262
An der Arztpraxis 56F

19.04.2019
Praxis Dr.med. Konrad Krauß, Tel. 037343 2600
09477 Jöhstadt, Pleiler Str. 207 

20.04.2019
Herr Dr. Andreas Naupert, Tel. 037297 7311
Gelenau, Emil-Werner-Weg 32

21.04.2019
BAG Jan Horwath und 
Ulrike Horwath, Tel. 03733 66046
09456 Annaberg/B., Karlsbader Str. 3 

22.04.2019
Herr Dr. Volker Scheithauer, Tel. 037341 3063
09427 Ehrenfriedersdorf, Annaberger Straße 12

27./28.04.2019
Dr.med. Jürgen Hartmann und
Dr.med.dent. Christian Flegel, Tel. 03733 679030
09456 Annaberg/B., Straße der Einheit 19

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von 8:00 – 11:00 Uhr
Sonntag und Feiertag von 10:00 – 11:00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
01.04. – 07.04.2019
Dr. Sandy Dathe-Schulz Kleintiere und Pferde
09423 Gelenau, Am Gründel 23
Tel. 0900 1773388 oder 0174 3160020
  
08.04. – 14.04.2019
TÄ Susann Zieboll Kleintiere 
09427 Ehrenfriedersdorf, Markt 17   
Tel. 037341 574380

TA Denny Beck  Großtiere 
09423 Gelenau, Fritz-Reuther-Straße 2 b  
Tel. 0173 9173384

15.04. – 21.04.2019
TA Alexander Armbrecht Groß- und Kleintiere
09487 Schlettau, Markt 2   
Tel. 0162 3280467 (Großtiere)
Tel. 0162 9182739 (Kleintiere)
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22.04. – 28.04.2019
Dr. Stanley Geisler   Kleintiere
09456 Annaberg/B., Hutmachergasse 4  
Tel. 0160 96246798

29.04. – 05.05.2019
TA Torsten Lindner Groß- und Kleintiere
09419 Thum/OT Herold, Knochenweg 2  
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft 
beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag 6:00 Uhr. Es wird 
gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 
des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18:00 Uhr bis 8:00 Uhr des folgenden 
Tages
an Sonn- und Feiertagen von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des 
folgenden Tages
Einzugsgebiet Thum/Ehrenfriedersdorf/Geyer
Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22833
vom Festnetz:    0137 88822833 
oder www.aponet.de

01.04.2019
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

02.04.2019
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

03.04.2019
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283

04.04.2019
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

05.04.2019
Steinklee-Apotheke Ehrenfriedersdorf, Schillerstraße 11
Tel. 037341 7390

06./07.04.2019
Stadt-Apotheke Zwönitz, Am Mühlgraben 8
Tel. 037754 2143

08./09./10./11./12./13./14.04.2019
Adler-Apotheke Zschopau, Lange Straße 10 
Tel. 03725 23863

15./16./17./18.04.2019
Adam-Ries-Apotheke Annaberg, Adam-Ries-Straße 57 c 
Tel. 03733 25540

19.04.2019
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst
Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zum Gottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche St. Niklas an jedem Sonntag
und an allen kirchlichen Feiertagen um 10:00 Uhr. 
Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen. Näheres finden Sie im Kirchennachrich-
tenblatt, was aller zwei Monate -,40 Euro kostet, ausgetragen 
wird und im Pfarramt bestellt werden kann. 

Die Ev.-meth. Kirche   
Chemnitzer Straße 29, lädt herzlich ein:

Gottesdienste 
So., 07. und 14.04., 9:00 Uhr in Geyer und 10:00 Uhr in 
Herold 
Karfreitag, 19.04., 9:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
Herold und 10:00 Uhr in Geyer
So., 21.04., (Ostersonntag) und 28.04., 9:00 Uhr in Herold 
10:00 Uhr in Geyer
Wochenveranstaltungen
Di., 02.04., um 15:00 Uhr Treff ab 55 in Geyer
Di., 23.04., „Kommt...18:18 Ehdorf“ um 18:18 Uhr - ein 
Angebot der Suchtkrankenhilfe „Kommt...Crottendorf e. V.“ 
im Gemeinderaum der Ev.-meth. Kirche Ehrenfriedersdorf

20.04.2019
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

21.04.2019
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283

22.04.2019
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

23.04.2019
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

24.04.2019
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

25.04.2019
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

26.04.2019
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283

27./28.04.2019
Brunnen-Apotheke Zwönitz, Bahnhofstraße 33
Tel. 037754 2375

29./30.04.2019
Adler-Apotheke Thalheim, Uferstraße 6
Tel. 03721 84194
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Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf
Gottesdienste der Adventgemeinde:

Jeden Sonnabend 
       von 09:30 bis 10:30 Uhr Bibelgespräch
       von 10:30 bis 11:30 Uhr Predigtgottesdienst
in der Kapelle Wettinstraße 50a. 
Jeder ist herzlich eingeladen.

Die Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12, lädt im Monat April zu 
folgenden Veranstaltungen recht herzlich ein:

Gemeinschaftsstunden  
    jeden Dienstag  19:30 Uhr
Frauenkreis                     02.04.      19:30 Uhr
Bibelstunde in Drebach, 14.04.        19:30 Uhr
       in Eh’dorf,  28.04.         19:30 Uhr
Karfreitagstunde,            19.04.       19:30 Uhr
Jeder ist herzlich eingeladen! 

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 09427 Ehrenfriedersdorf
Internet: www.herz-stueck.net
Email: kontakt@herz-stueck.net

Blaues Kreuz in Deutschland
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für Alkoholkran-
ke und Suchtgefährdete sowie deren Angehörige und Freunde

Begegnungsgruppe Thum
      Stollberger Straße 03
jeden 1. und 3. Donnerstag des Monates 19:30 Uhr 
(04.04. und 18.04.2019)
Kontaktaufnahme auch durch Hausbesuch ständig möglich.
1. Frau Gerlinde Metzler – Tel. 037297/ 31 73
2. Herr Gerlach, Sozialtherapeut – Tel. 03725 22901

Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie, Barbara-Uthmann-
Ring 157, 09456 Annaberg/B., hat jeden Mittwoch von 15:00 
– 18:00 Uhr Sprechzeit. Tel. 03733 556702

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

„Das schöne am Frühling ist, 
dass er immer dann kommt, 
wenn man ihn am dringendsten 
braucht.“

Wie schön ist es, seine Nase in die Sonne zu halten und endlich 
festen Boden unter den Füßen zu haben. Manchmal findet man 
genau da auch „Schätze“, die der Schnee zurückgelassen hat. 
Bunte Steine, interessante Stöckchen oder manchmal sogar… 
Doch bevor wir zu den Frühlingsgefühlen kommen bleiben 
wir noch kurz bei den Nettigkeiten der kalten Jahreszeit. Das 
Wetter spielte uns ja im letzten Monat immer wieder kleine 
Streiche.

In den Winterferien 2019 war Einiges los im Hort, Christoph 
Stahl berichtet darüber. Wir starteten mit einem bisher völlig 
neuen Programmpunkt – einem Wellness-, Fitness- & Beau-
ty-Tag. Dabei unterstützten uns Profis aus den Reihen unserer 
Eltern, die extra ihre Freizeit dafür spendeten. Den kompletten 
Bereich des Haarstylings übernahmen Undine Hanings, Yvon-
ne Burkhardt und eine Auszubildende des Frisörgeschäftes 
von Michelle Müller. Kathleen Rockstroh kam auch zu uns, 
inklusive einer Mitarbeiterin, die besonders die Mädels in Sa-
chen Kosmetik beeindruckten. Das Fitnesstraining übernahm 
Sandy Schulze. Vielen Dank, ihr lieben Eltern, dass ihr unse-
ren Kindern solch schöne Stunden beschert habt. Kreativ ging 
es am Tag darauf weiter. Frau Melzer, Frau Emmrich und Frau 
Ernst boten an, Deko-Klammern, Socken-Schneemänner und 
Schleim, zu basteln oder zu produzieren. Am Mittwoch fuhren 
wir nach Gelenau ins Clubkino zu „Ralph reicht’s 2 – Chaos 
im Netz“. 

Den geplanten Sportvormittag auf der Hühnerfarm mit Ski und 
Langlauf mussten wir aufgrund des Tauwetters aufs Rodeln be-
schränken. Am Freitag konnten sich unsere Kinder auf der Ke-
gelbahn ausprobieren. Auch die zweite Woche begann mit einem 
neuen Highlight. Wir luden Kornelia Walther, geb. Düngel, ein, 
die mit den 1 – 4 Klässlern Zumba machte. 

Am nächsten Tag unternahmen wir eine Winterwanderung mit 
unserem Waldpädagogen Arndt Piskazeck. Die Kinder suchten 
auf dem Weg aufmerksam nach Holzscheiben, auf denen Tiere 
und ihre Spuren bedruckt waren. Wir erfuhren Wissenswertes 
über den Wald. Im Anschluss machte uns Benni, Mitarbeiter von 
Herrn Piskazeck, ein Feuer, über dem wir Wiegebraten, Jagd- und 
Bratwurst und Wiener grillten. Danke Hausmeister Uwe fürs An-
liefern. 

Am Mittwoch besuchte uns der Landesfilmdienst Leipzig, welcher 
uns den Film „Pinguin gefunden“ zeigte. Danach wurde das The-
ma „Fremdsein“ mit unterschiedlichen Methoden behandelt. Un-
ter Leitung von Herrn Stahl gab es verschiedene Aufwärmübun-
gen und Spiele rund um Körpersprache, Mimik, Gestik, Gefühle 
und Darstellung. Anschließend übten sich die Kinder in Puppen- 
und Improvisationstheater und Pantomime. Den Abschluss der 
Winterferien bildete unser Winterfest. Ellen Repmann, Bibliothe-
karin vom „Haus des Gastes“, organisierte uns mit dem Verein 
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Und dann kam endlich der Faschingsdienstag. Nun konnte 
man sich verkleiden, schminken und die wirklich schönen Ko-
stüme der anderen Kinder bewundern. 

Der Tag begann mit vielen kleinen Fachingsbüfetts. Danach 
gings rund in unseren Räumen. Dosenwerfen, Konfettikleben, 
kleine Wettkämpfe, im Turnraum konnte man direkt von der 
Rutsche ins Bällchenbad rutschen und in der Küche gab es 
Faschingsbrause und Schokoküsse für die kleine Pause zwi-
schendurch. In jeder Ecke war was los und richtig laute Musik 
durfte auch nicht fehlen. 

Unsere Erzieherinnen waren dieses Jahr außerordentlich krea-
tiv bei der Wahl ihrer Kostüme. Putzfrauen standen mit ihren 
Wischmobs bereit, in der Krippe trafen sich Känguru, Bien-
chen, Marienkäfer und andere wilde Tiere. Eine echte Rocker-
braut rockte „the house“ und für die Katzenwäsche sorgte un-
sere Dusche im Untergeschoss. Für kleine Wehwehchen war 
die Sprechstunde von Dr.med Haby ganztägig geöffnet. 
Das Mittagessen verteilte an diesem Tag unsere Polizistin Mi-
chelle. Es gab Sternchensuppe.
Greta von den Frechdachsen schmeckten diese „Sternschnup-
pen“ besonders lecker

Einen Pfannkuchen zum Nachtisch und dann fielen alle in ihre 
Betten. Es sei denn, man war Mittagskind. Als Sylvia, die Er-
zieherin von der Bärenbande selbst einmal „Mittagskind“ war, 
fragte Hugo sie: „Wirst du von deiner Oma oder von deinem 
Opa abgeholt?“ 

Für alle anderen kam der Mittagsschlaf an diesem Tag genauso 
dringend wie der Frühling nach dem Winter. Seien wir gedul-
dig und bleiben schön neugierig.

Das kunterbunte Sonnenhügel-Haus

Helau und Alaaf zu Karneval – wir laden 
ein zum Faschingsball…
… war unser diesjähriges Thema am Faschingsdienstag 
(05.03.2019). Ob Prinzessin, Pirat, Superheld, Tier, Obst oder 
Gemüse, alle waren herzlich willkommen und ebenso zahl-
reich vertreten. Jeder war herzlich dazu eingeladen, sein Ko-
stüm bei Blitzlichtgewitter auf den Laufsteg zu präsentieren. 
Ob Groß, ob Klein, alle hatten viel Spaß dabei. 

Während im Luftballonbad in der Krippe viel gelacht, getanzt 
und gesungen wurde, schlüpften einige Größere voll und ganz 
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SCHWACH + STARK e. V. die interaktive Märchenlesung „Frau 
Holle“. Diese hielt Frau Reichelt und wurde öffentlich beworben. 
Danach besuchten die Kinder die Stationen Äpfel aufsammeln, 
Eiszielwerfen, Spule aufwickeln und Brotlauf. 

Hier im Bild: Der „Ellen-Treff“

Solche Ferien wollen wir gern wieder erleben. Wir machten 
also das Beste aus den Ferien und für die, die es miterlebten, 
war es sicher ein großer Spaß.

Apropos Spaß, die Wintermonate enden immer mit der 5. Jah-
reszeit. So auch im Sonnenhügel.
Bei Mandy und ihren Frechdachsen begann das Spektakel 
schon einige Tage zuvor, Puppenfasching bei den Frechdach-
sen – was für ein Spaß! Bevor wir uns selbst verkleideten, fei-
erten wir mit unseren Lieblingspuppen, Teddys und Kuschel-
tieren einen tollen Puppenfasching. Zwischendurch stärkten 
wir uns mit kleinen Naschereien. Mit einer Polonaise durch 
unser Zimmer beendeten wir den schönen Tag. Vielen Dank 
an alle Eltern für die kreativen Ideen und tollen Kostüme sagt 
Mandy. 

Sogar eine Waldfee kam zu Besuch. Ein buntes Treiben und 
Gewimmel…
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                       SCHWACH+STARK e. V.
    Ehrenfriedersdorf
    Chemnitzer Str. 64

    1. Etage, ganz links
    Telefon 037341-492596
    Internet: www.sus-ev.de
    E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung.

Sie finden uns in der Chemnitzer Straße 64, in der ersten Etage 
links. 
Sie können telefonisch einen Termin vereinbaren.
Ansprechpartner Herr Steiger und Herr Beyer
Tel. 0151 58 61 20 22; Tel. 0174 95 38 804 (Kinderhospiz)

E-Mail: kontakt@hospizdienst-greifenstein.de
Internet: www.hospizdienst-greifenstein.de

im Gebäude der Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Straße 64, 09427 Ehrenfriedersdorf, 
1. Stock, Räume Verein „SCHWACH+STARK e. V.“.
Ab sofort: 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Bitte rufen Sie uns an: 037341-489926
Wir vereinbaren mit Ihnen einen passenden Termin. 
Hinweis: Für uns sind Termine donnerstags besonders gut ein-
zuordnen.
Eva und Holger Beyer

Weitere Informationen unter:
http://vbad.de (Verein zur Betreuung Angehöriger Demenz-
kranker e. V.)
http://demenznetzwerk-erzgebirgskreis.de/
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in ihre Rollen und verteidigten den Rollenspielraum vor Dra-
chen und wilden Tieren.
Im Morgenkreis konnte sich jeder beim Kostümvorstellungs-
lied präsentieren.

Austoben konnten sich alle während der Kinderdisco in der 
Piazza, und für eine kurze Verschnaufpause sorgte eine Saft- 
und Snackbar im Kinderrestaurant.

Zum krönenden Abschluss zogen alle in einer Polonaise noch 
einmal durch das gesamte Kitagebäude. Helau!
Fürs nächste Jahr wünschen sich die Kinder eine echte Disco-
kugel. (Vielleicht hat jemand eine übrig?)

VORABSCHAU
15.06.2019 - großes Familienfest

ab 14:30 Uhr auf unserem Kitagelände

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE!
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Erzgebirgszweigverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.
                                                                        
Der Vorstand des EVZ möchte Alle erin-
nern, welche sich für den Theaterbesuch am 
14. April zur Veranstaltung „Lachen + La-
chen lassen“ gemeldet haben, dass die Ab-
fahrt bereits um 14:00 Uhr ab Rathaus ist.

Gleichzeitig möchten wir informieren, dass die 26. Jugendkul-
turtage am Sonntag, dem 28. April 2019 von 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr im Erzhammer Annaberg stattfinden.

Glück auf!
Der Vorstand

Ehrenfriedersdorfer 
Klöppelverein e. V. 
Erwachsene:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“
mittwochs ab 18:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kinder:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“ 
mittwochs, von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
(außer in den Sommerferien)

Interessenten sind uns herzlich willkommen!

Der Vorstand

Schnitz- und 
Krippenverein e. V.
Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr besteht die 
Möglichkeit der Besichtigung der ständigen 
Ausstellung im Haus des Gastes sowie den Mitgliedern bei 
ihrer Arbeit und Hobby zuzuschauen. Dazu laden wir ganz 
herzlich ein.

Glück auf!
Der Vorstand und alle Mitglieder

            

Modellbauclub Ehrenfriedersdorf e. V.
Die Mitgliederversammlung des ehemaligen Schiffsmodell-
club hat einen neuen Vorstand gewählt. Der alte Vorstand ist 
nach über 40 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit zurückgetreten. 
Der neue Vorstand wurde einstimmig gewählt. Der Vorstand 
setzt sich zusammen: Vorsitzender Thomas Börnig, Stellver-
treter Michael Niegsch und Schatzmeister Matthias Kreher.
Gleichzeitig wurde der neue Name vorgeschlagen und ange-
nommen, da dadurch die Vielseitigkeit des Vereins besser zum 
Ausdruck kommt und hoffentlich mehr Interessenten zu die-
sem Verein finden.
Auf unserer Website www.mbcev.de sind die Kontaktdaten 
und die Betätigungsfelder des Vereins einzusehen. Zurzeit 
wird noch an der Übergabe an den neuen Vorstand gearbeitet. 
Herr Börnig wohnt auf der Geyerschen Straße 34 und ist unter 
01728255020 erreichbar. 

Siegfried Seidl, ehemal. Vorsitzender
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Fremdenverkehrsverein 
„Greifensteine“ e. V. 
Ehrenfriedersdorf                                                        
Max-Wenzel-Straße 1
09427 Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 3060
www.silberland-greifensteine.de
E-Mail: tourist-info@silberland-greifensteine.de

Bücherei im Haus des Gastes:
NEU Mittwoch 13:00 – 17:00 Uhr
Telefon: 037341 482722

Hiermit gibt der Fremdenverkehrsverein e. V. bekannt, dass 
die Bewirtschaftung des „Haus des Gastes“ ab 01.04.2019 an 
die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf zurückgegeben wird.
Dies bedeutet im einzelnen folgende Änderungen für die Be-
treibung des „Haus des Gastes“:

1. Es erfolgen keine touristischen Dienstleistungen mehr im 
„Haus des Gastes“. Diese werden ab sofort in der Stadtver-
waltung Ehrenfriedersdorf durch Herrn Herold (Zi. 2, 
Tel: 037341 4524), Mitarbeiter Tourismus, wahrgenommen. 
Dies betrifft auch die Gästekarten und sonstige Dienstleistun-
gen gegenüber Leistungsträgern (Vermietern) und Urlaubern. 
Die Öffnungszeiten der ehemaligen Tourist-Information im 
„Haus des Gastes“ werden nicht mehr abgesichert.

2.  Die Öffnungszeit der Bücherei am Mittwoch 
von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr wird durch eine Mitarbeiterin vom 
Verein SCHWACH + STARK e. V. weiterhin abgesichert. 
Diese Mitarbeiterin wird auch die organisatorischen Geschicke 
übernehmen, was die weitere Vermietung (private Veranstal-
tungen) der Räumlichkeiten im „Haus des Gastes“ betrifft. 
Mittwochs ist die betreffende Kollegin zu o.g. Zeiten über die 
Rufnummer 037341 3060 bezüglich Raumvermietungen zu 
erreichen. 
Und die Mitarbeiterin ist noch zusätzlich unter der Rufnum-
mer 037341 482722 für Anmeldung/Buchung der Raumnut-
zung von Montag – Freitag, 8:00 – 18:00 Uhr erreichbar.

Der Fremdenverkehrsverein e. V. möchte sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen für all die Jahre der Bewirtschaftung 
des „Haus des Gastes“ bedanken mit dem Wunsch der weite-
ren Belebung des Hauses als Vereinshaus.  Vielen Dank.

Jens Reuther
Vorsitzender

Am Montag, dem 22.04.2019 wird die Operette „Der Bettel-
student“ aufgeführt. Das Taxi für die Anrechtler fährt 18:30 
Uhr ab Rathaus. Wir bitten um regelmäßige Bezahlung der 
Karten in der Touristinfo Ehrenfriedersdorf (jetzt NEU im 
Rathaus).
Der Bettelstudent
Operette in drei Akten
von Friedrich Zell und Richard Genée, Musik von Carl Millök-
ker; Inszenierung: Sabine Sterken, Musikalische Leitung: Die-
ter Klug, Choreographie: Sigrun Kressmann
Die Premiere in Annaberg-Buchholz war am 17.03.2019.
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Bergmännischer Musikverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Liebe Blasmusikfreunde aus Nah und Fern,
unser Fokus in den letzten Wochen sind die Proben für das 
Konzert in der St. Niklas Kirche. 

Das erste Kirchenkonzert fand im Jahr 2001 am 3. März um 
17:00 Uhr mit Erläuterungen und Wandlung des Altars von 
Pfarrerin Neubert und dem Bergmännischen Musikverein 
unter der Leitung von Klaus-Heiner Wendler statt. Bereits ein 
Jahr später führten wir das nächste Kirchenkonzert am 06.04. 
aus Anlass des 20-jährigen Blaskapellen- und 10-jährigen 
Vereinsjubiläums unter Mitwirkung der Bergsänger aus Geyer 
durch. Der Pastor in Ruhestand, Herr Walther aus Chemnitz, 
führte durch das Programm. 

Auf das Jahr 2017 möchten wir auch nochmals zurückblicken, 
da gab es zum 35-jährigen Jubiläum des BMV in der St. Niklas 
Kirche mit den „Dresdener Albhörnern“ ein außergewöhnliches 
zu hörendes und sehendes Konzert. 
Diese Konzertreihe möchten wir natürlich in guter Tradition in 
diesem Jahr fortsetzen.  

Wir laden alle Interessenten und Musikliebhaber zu unserem 
Konzert mit dem Venusberger Männerchor in die St. Niklas 
Kirche ein. 

Anlässlich des 681. Bergquartal der Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. findet einen Tag später ein kleiner 
Bergaufzug und Festgottesdienst statt.

Für den Bergmännischen Musikverein ist es natürlich, aufgrund 
der vielen Gemeinsamkeiten in der Brauchtumspflege, eine 
Freude diese Veranstaltung musikalisch zu umrahmen. 

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 
 
Liebe Bergschwestern und Bergbrüder, werte Bergstädter,

am 27. Februar nahmen Familie, Freunde, Weggefährten, 
Bergkameraden und Schnitzer Abschied von unserem treuen 
Bergbruder und Heimatfreund Albrecht Müller. Albrecht ver-
starb am 14. Februar nach langer Krankheit im Alter von 71 
Jahren. Zur letzten Schicht begleiteten ihn 44 Mitglieder unse-
rer Berggrabebrüderschaft, Abordnungen der Brüderschaften 
aus Thum, Jöhstadt und Pobershau.

Albrecht Müller war seit 1955 Mitglied der Berggrabebrüder-
schaft Ehrenfriedersdorf, hielt dem Verein also 64 Jahre lang 
die Treue. Sein Vater Heinz leitete 41 Jahre als Vorsitzender 
die Geschicke des Vereins und auch Albrecht arbeitete viele 
Jahre im Vorstand mit. Obwohl er selbst nie Bergmann war, 
eignete er sich ein großes Wissen über bergmännische Tra-
ditionen und über unsere Heimat an. Dieses bewahrte er für 
die Nachwelt mit einer großen Sammlung an Aufzeichnungen 
und Dokumenten und gab es auch an viele Menschen unserer 
Region und insbesondere an die Bergbrüder unseres Vereins 
weiter. 

Albrecht zählte außerdem zu den Gründungsmitgliedern 
des Sächsischen Landesverbandes der Bergmanns-, Hütten- 
und Knappenvereine, der auch mit Hilfe seiner Initiative am 
20.10.1990 hier in Ehrenfriedersdorf aus der Taufe gehoben 
wurde. Für seine großen Verdienste bei der bergmännischen 
Traditionspflege in unserer Bergstadt Ehrenfriedersdorf und 
für das gesamte Erzgebirge wurde Albrecht im Jahr 2010 als 
Bergmeister des sächsischen Landesverbandes geehrt.

Mit seinem Ableben verlieren wir nicht nur einen herzens-
guten Menschen und Kenner der bergmännischen und erz-
gebirgischen Traditionen, sondern auch einen passionierten 
Schnitzer. Wir alle bestaunten seinen gigantischen Bergaufzug 
mit weit über 1.000 geschnitzten Figuren zur Sonderausstel-
lung anlässlich des 5. Sächsischen Bergmanns-, Hütten- und 
Knappentages im Jahr 2017. Auch bei der Neugestaltung des 
Sauberg-Berges wirkte Albrecht mit, um nur zwei Beispiele 
zu nennen.

Die Mitglieder der Berggrabebrüderschaft Ehrenfriedersdorf 
werden sich immer dankbar Seiner erinnern!

Termine im April
05.04. Stammtisch
27.04.  Konzert des Bergmännischen Musikvereins in der 
              St. Niklas Kirche
28.04.  681. Hauptquartal
   9:45 Uhr    Stellen an der ehem. Walther-Schmiede
   9:55 Uhr    Einmarsch in die St. Niklas Kirche
 11:30 Uhr  Abfahrt vom Markt zum Sauberg  
 12:00 Uhr  Ehrung am Oswald-Barthel-Denkmal
                                 durch den Vorstand
 13:00 Uhr  Beginn des 681. Hauptquartals im 
                   Kultursaal

Glück auf!
Sebastian Auxel



Seite

BMV- Kirchenkonzert 2001

Am 30.04. begleitet der BMV das Maibaumsetzen und an-
schließend den Lampionumzug mit Marschmusik zum Feuer-
wehrplatz. 
Die Vereinsmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr entzünden 
das Hexenfeuer. Nachfolgend zeigt der BMV im Festzelt im 
Zeitraum von 20:00 - 22:00 Uhr sein großes musikalisches 
Spektrum.    

Für die Veranstaltungen freuen wir uns auf zahlreiche Be-
sucher. Bis zu nächsten Mal.

Der Vorstand 

Der Rassekaninchenzüchterverein 
Ehrenfriedersdorf S 131 e. V. informiert
Ohne Fleiß kein Preis – Beachtliche Erfolge in der Ka-
ninchenzucht nur durch jahrzehntelange kontinuierli-
che Arbeit möglich

Das kleine Häuflein Züchter, was vom einst großen Kanin-
chenverein unseres Ortes übrig geblieben ist, hat es trotzdem 
immer noch drauf. Sie erringen mit ihren Tieren auf Ausstel-
lungen spektakuläre Ergebnisse.

Herausheben wollen wir diesmal die zwei Oldies unseres Ver-
eins, die mit jeweils 50 bzw. 49 Zuchtjahren tatsächlich zu den 
„alten Hasen“ gehören. Das sind Rolf Meyer und Reiner Kol-
big, die viele Jahre schon mit Herz und Seele dem Verein S 
131 Ehrenfriedersorf die Treue halten.

Und mit ihren Erfolgen reichen sie an die ruhmreichen Er-
gebnisse unserer „Altvorderen“ wie z. B. Paul Rottloff, Paul 
Weber und viele andere mehr heran. Auch vor über 100 Jah-
ren wurden schon Goldene Medaillen auf nationaler sowie 
internationaler Ebene von den Ehrenfriedersdorfer Züchtern 
gewonnen.

Beide Züchter haben sich durch verschiedenste zahlreiche 
Funktionen, wie z. B. Vorsitzender, stellv. Vorsitzender, Kas-
senbuchführer, Zuchtbuchführer, nur um einige zu nennen,  
auch ein gewaltiges Fachwissen erworben, sodass sie von vie-
len Züchtern, nicht nur aus unserem Verein, um Rat gebeten 
werden.

Reiner und Rolf sind auf vielen regionalen und überregionalen 
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Ausstellungen vertreten, was mitunter auch längere Fahrstrecken 
von bis zu mehreren 100 km nach sich ziehen.

Da wären zu nennen z. B. die Bundeskaninchenschauen in 
ganz Deutschland, sogar die Europaschauen die aller drei Jah-
re stattfinden. Beide Züchter haben dort regelmäßig ausgestellt 
(Tschechien, Slowakei, Deutschland, Frankreich). Dänemark 
war im letzten Jahr Austragungsort der Europaschau.

Wobei die Ausstellung in Herning (Dänemark) zum bisher 
größten Erfolg von Reiner werden sollte. Mit seiner Kollek-
tion Deutscher Kleinwidder chinfarbig erreichte er den Titel 
Europameister und ein Tier konnte sogar den Europachampion 
einheimsen.
Auch Rolf konnte schon einmal einen Europachampion sein 
Eigen nennen.

Auf der Bundeskaninchenschau in Leipzig im Jahr 2017 
wurden ähnliche Erfolge erreicht. Reiner wurde dort „Deut-
scher Meister“ mit seinen Chin-Widdern. Auch das Siegertier 
stammt aus dieser Gruppe. Rolf wurde bei starker Konkurrenz 
„Deutscher Vizemeister“ und erreichte mit einem Tier den Ti-
tel „Klassensieger“. Weiter ging es im August 2018 zur Lan-
desjungtierschau im sächsischen Tautenhain. Dort konnte Rolf 
nahtlos an seine vorherigen Erfolge anknüpfen und wurde zum 
wiederholten Male Landesjungtiermeister mit phantastischen 
32/27 Punkten. Er erhielt dafür eine Ehrenmedaille des Vor-
stands des ZDRK Bernd Graf. Weiter ging es mit Reiner und 
seinen Tieren zur deutschlandweiten WidderClubVergleichs-
schau im sächsischen Hainichen. Auch dort stellte er das Sie-
gertier in seiner Rasse.

Zur Thüringer Clubschau in Hessen konnte Rolf im Oktober 
2018 einen Ehrenpreis erringen. Auch zur separaten Club-
schau in Hartmannsdorf stellte er das Siegertier mit vorzügli-
chen 98,0 Punkten. Der nächste Höhepunkt war dann für die 
Ehrenfriedersdorfer Züchter die Landesschau Anfang Dezem-
ber 2018 in Leipzig. Auch dort sollte es richtig krachen.

Gleich dreimal wurden Ehrenfriedersdorfer Züchter als Lan-
desmeister gekürt.
Das waren Rolf Meyer mit Thüringern mit traumhaften 387,5 
Punkten. Wiederum kam auch der Sieger aus dieser Kollektion 
mit stolzen 98,0 Punkten.
Gabi und Robert Kolbig wurden mit ihren Chin-Rexen und 
Reiner Kolbig mit seinen Deutschen Kleinwiddern chinf. 
ebenfalls Landesmeister. Vereinskollege Thomas Lippmann 
erhielt auf dieser Schau mit seinen Hasenkaninchen einen Eh-
renpreis.

Den nächsten Paukenschlag gab es im Februar dieses Jahres in 
Halle zur Bundesrammlerschau. Rolf hat dort als Einzelkämp-
fer unseren Verein vertreten. Aber es hat sich gelohnt. Schon 
vor zwei Jahren konnte er zur letzten Bundesrammlerschau das 
Siegertier stellen, was er dieses Jahr knapp verfehlte. Doch mit 
gleicher Punktzahl wie der Bundessieger erreichte sein Tier 
den Titel „Klassensieger“ mit vorzüglichen 97,5 Punkten.
Dieser kleine Rückblick sollte nur noch einmal verdeutlichen, 
dass Ehrenfriedersdorfer Züchter, die im nächsten Jahr ihr 
125-jähriges Jubiläum feiern, zu den erfolgreichsten Züchtern, 
nicht nur im Kreis oder in Sachsen zählen. Sie stehen deutsch-
landweit mit ihren Tieren an der Spitze.
Das ist doch eine wunderbare Tradition, die weiterhin so gut es 
geht aufrechterhalten werden sollte.
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Ergebnisliste Seniorinnen Freizeit:
1. Annemarie Seydel   BSV Eh-dorf (KCH), 301 Holz
2. Brigitte Gläser         BSV Eh-dorf (Glück auf 03), 274 Holz
3. Margitta Kutscha     BSV Eh-dorf (Glück auf 03), 269 Holz

Ergebnisliste Männer nichtaktiv:
1. Robert Knutti         BSV Tischtennis Eh-dorf, 336 Holz
2. Michael Nestler       TTV Tischtennis Thum, 319 Holz
3. Martin Machalke     FFW Feuerwehr Eh-dorf, 315 Holz

Ergebnisliste Frauen nichtaktiv:
1. Silke Lahl         Hermannsdorf, 278 Holz 
2. Nadine Reimann      Sportfrauen Herold, 253 Holz
2. Gabi Scheffel         Ehrenfriedersdorf, 253 Holz
3. Sylke Ullmann         Ehrenfriedersdorf, 248 Holz

Ergebnisliste Kinder unter 10 Jahre nichtaktiv:
1. Ricco Oehme         Ehrenfriedersdorf, 172 Holz
2. Jason Lux         Ehrenfriedersdorf, 149 Holz
3. Lea Weigert         Ehrenfriedersdorf, 139 Holz

Ergebnisliste Jugend männlich nichtaktiv:
1. Cedrik Schreiter       FFW Feuerwehr Eh-dorf, 304 Holz
2. Axel Gerlach         Ehrenfriedersdorf, 265 Holz
3. Janik Wuttke         Ehrenfriedersdorf, 257 Holz

Ergebnisliste Jugend weiblich nichtaktiv:
1. Lysann Melzer         FFW Feuerwehr Eh-dorf, 226 Holz
2. Mia Jacob         Laubegast, 219 Holz
3. Gina Lahl         Hermannsdorf, 184 Holz

Ergebnisliste Senioren nichtaktiv:
1. Jürgen Weisbach      BSV Volleyball Eh-dorf, 291 Holz
2. Jürgen Gerlach         Ehrenfriedersdorf, 286 Holz
3. Steffen Uhlig         Drebach, 263 Holz

Ergebnisliste Seniorinnen nichtaktiv:
1. Dorle Twardokus     Sportfrauen Herold, 252 Holz
2. Bärbel Penke         Sportfrauen Herold, 244 Holz
3. Hannelore Schubert Tannenberg, 222 Holz

Ergebnisliste Teamwertung:
1. BSV Abteilung Tischtennis 1748 Holz
2. FC Greifenstein 04 – Fußball 1688 Holz
3. „Glück auf“ 03   1659 Holz
4. FFW Ehrenfriedersdorf  1649 Holz
5. Tischtennisverein Thum  1624 Holz
6. Schwedenteam Angeln  1613 Holz
7. BSV Abteilung Volleyball 1607 Holz
8. Turmlautbrüder St. Niklas 1593 Holz
9. Sportfrauen Herold  1456 Holz
10. Bowling-Club-Elterlein 1420 Holz
11. ELEBA   1232 Holz
12. Brigade Jahreswechsel  1195 Holz
13. Team Sommerfrische  1176 Holz
14. EKA-Team-Cafeteria  1157 Holz
15. Team Turnergruppe TTL 1122 Holz
16. Team Turnergruppe TTL  1017 Holz

Die vollständigen Ergebnislisten können auf der Kegelbahn 
im Greifensteinstadion eingesehen werden oder im Internet: 
www.bsv-ehrenfriedersdorf.de
 

Bergstädtischer Sportverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.                                                                                                                                     
Abteilung Kegeln

18. Stadtmeisterschaften des 
BSV Ehrenfriedersdorf im Kegeln

Im Februar 2019 hat die Abteilung Kegeln des BSV Ehren-
friedersdorf die 18. offene Stadt-meisterschaft im Kegeln aus-
getragen. Über 300 Teilnehmer spielten in 16 Klassen um die 
Titel. Die Altersspanne in diesem Jahr reichte von 5 bis 85 Jah-
ren. Besonders umkämpft war wieder der Team-Wettbewerb 
der nichtaktiven Kegler. 16 Gruppen wollten den Wanderpokal 
erkegeln. Letztendlich gelang es den Tischtennisspielern vom 
BSV den Titel zu verteidigen und so können sie nun den ersten 
Wanderpokal im Teamwettbewerb behalten. Der Wanderpo-
kal des Vereinsmeisters ging in diesem Jahr bei den Frauen an 
Carmen Mickley und bei den Männern an Jörg Seifert.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die einen Monat 
lang den Wettbewerb mit Aufsicht absicherten. Mit freundli-
cher Unterstützung durch die Stadtwerke Annaberg fand am 1. 
März die Siegerehrung auf der Kegelbahn statt. 

Ergebnisliste Männer aktiv:
1. Jens Köhler           SG Krumhermersdorf, 477 Holz
2. Matthias Reichel       SG Krumhermersdorf, 462 Holz
3. Jörg Seifert          BSV Ehrenfriedersdorf, 455 Holz

Ergebnisliste Jugend männlich aktiv:
1. Leon Fischer          TSV Geyer, 298 Holz
2. Anton Weber          TSV Geyer, 281 Holz
3. Michel Mühlmann    TSV Geyer, 170 Holz

Ergebnisliste Senioren aktiv:
1. Dietmar Uhlig          BSV Ehrenfriedersdorf, 425 Holz
2. Hans-Jürgen Reichel SG Krumhermersdorf, 423 Holz
3. Joachim Oehme        BSV Ehrenfriedersdorf, 421 Holz

Ergebnisliste Frauen aktiv:
1. Micaela Zeidler        ESV Buchholz, 413 Holz
2. Michelle Mechsner   TSV Geyer, 411 Holz
3. Reni Nestler          TSV Geyer, 409 Holz

Ergebnisliste Seniorinnen aktiv:
1. Doris Polheim          TSV Zschopau, 432 Holz
2. Sabine Laudel          TSV Geyer, 404 Holz
3. Erika Kehrer          KV Tannenberg, 393 Holz

Ergebnisliste Männer Freizeit:
1. Jens Hornig          BSV Eh-dorf (KCG), 356 Holz
2. Heiko Weißbach       BSV Eh-dorf (FKK), 336 Holz
3. André Weißbach       BSV Eh-dorf (FKK), 330 Holz

Ergebnisliste Senioren Freizeit:
1. Günter Franke        BSV Eh-dorf (KCG), 340 Holz
2. Johannes Pilz        TSV Zschopau, 332 Holz
3. Steffen Schmidt      BSV Eh-dorf (Glück auf 03), 326 Holz

Ergebnisliste Frauen Freizeit:
1. Jeannette Päßler      KSV Thum, 311 Holz
2. Sylvia Büttner         BSV Ehrenfriedersdorf, 310 Holz
3. Ramona Baumann   BSV Eh-dorf (KCH), 255 Holz
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Seniorinnen Freizeit

Sieger-Teamwertung

Stadtmeister

Wer durch die Stadtmeisterschaft Lust bekommen hat regel-
mäßig zu Kegeln, kann sich gerne bei uns melden. 
Ihr erreicht uns: am Mittwoch ab 18:00 Uhr (Frauen), am 
Donnerstag ab 18:00 Uhr (Männer) und Montag und Freitag 
(Freizeit). 
Informationen könnt ihr auch telefonisch erhalten: Ines Ull-
mann Telefon-Nr. 015228902593
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Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. 
berichtet                                                                                   

Abteilung Leichtathletik
Bald geht es ins Freie

Mit Erscheinen dieser Ausgabe sind die Hallenwettbewerbe 
der Saison auch schon vorüber und die ersten Stadionwett-
kämpfe lassen nicht mehr lange auf sich warten. 

Beim Abendsportfest des LV 90 Erzgebirge und der SG 
Adelsberg am 15.02.19 in der Chemnitzer Leichtathletikhalle 
hieß es noch einmal, die Leistungen aus den vorherigen Wett-
kämpfen zu bestätigen oder sogar zu verbessern. 

Als jüngster Teilnehmer aus unseren Reihen konnte Hannes 
Stopp (M9) an diesem Abend einen ganzen Medaillensatz mit 
nach Hause nehmen. Seine Zeit von sehr guten 2:08,73 min 
über die 600 m bedeuteten für Hannes nicht nur neue Bestzeit 
sondern auch den 1. Platz. Im Weitsprung konnte er mit 3,46 
m den 2. Platz erkämpfen und einen 3. Platz ersprintete er sich 
über die 50 Meter.

Erfreulich aus unserer Sicht war auch, dass Emil Görner 
(M11) an diesem Abend am Start war, auch wenn er sich mit 
seinen Leistungen im Sprint und im Weitsprung im Mittelfeld 
wiederfand. Wichtig für ihn wäre es, im Training etwas ernst-
hafter mitzumachen und sich dann auch bei dem einen oder 
anderen Wettkampf zu beweisen. Dass er es kann, hat Emil 
schon des Öfteren gezeigt.

Zwei dritte Plätze sprangen für unsere Mädchen der Alters-
klasse 10 heraus. 
Maria Herrmann sprintete mit 8,38 s auf den bronzenen 
Rang. Lena Sachse konnte sich im 800m-Lauf mit 2:57,67 
min auf dem 3. Platz behaupten. 
Eine Altersklasse höher war Emely Winkler mit zwei 2. Plät-
zen im Sprint und im Weitsprung erfolgreich. Die 3:05,80 min 
und der 7. Platz über die 800 m wollten da nicht so recht ins 
Bild passen. Aber wir wollen auch nicht vergessen, dass es 
ein Freitagabend war, an dem sich die Athleten vor den Ferien 
und nach einer langen Hallensaison nochmals ins Wettkampf-
getümmel stürzten.

So auch unsere U14-Mädchen, die gleich in vier Disziplinen 
an den Start gingen. 
Beim Kugelstoßen gab es dabei wohl die größte Überraschung 
für Marie Stopp (W12). Ihre 6,23 m ließen es nicht erwarten, 
aber diesmal sollte es zum 3. Platz reichen. 
Fanny Heinz (W13) konnte diesmal mit 6,67 m ihre bisheri-
gen Leistungen übertreffen und schaffte es damit auf den 5. 
Platz. Für beide Mädchen sind diese Ergebnisse umso erfreu-
licher, weil beide wahrlich keine „klassischen Kugelstoßerin-
nen“ darstellen und diese Disziplin bei den Stadionwettkämp-
fen eher noch eine Nebenrolle spielte. 
Fanny konnte bei diesem letzten Hallenwettkampf nochmal 
die 4-Meter-Marke im Weitsprung knacken und Marie mus-
ste im 800m-Lauf nur einer polnischen Athletin den Vortritt 
lassen. 

Rückblickend betrachtet können wir auf die Ergebnisse und 
die Leistungssteigerungen unserer Jungen und Mädchen bei 
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allen Wettkämpfen seit November 2018 stolz sein. Schließlich 
bedeutet diese Zeit für uns, dass wir in der Halle nur einge-
schränkt diese Disziplinen trainieren können. 

Die Winterferien nutzten einige unserer Athleten dann auch 
für „zusätzliche“ Trainingsstunden bei einem Trainingslager 
mit den Mädchen und Jungen des TSV Elektronik Gornsdorf. 
Auch wir nutzen die Zeit, um einen weiteren Wettkampf vor-
zubereiten. 

So starteten am 02.03.19 zum „Hochsprung mit Musik“ in 
Großolbersdorf dann auch nur zwei Mädchen. 
Lena Sachse hatte dabei leichtes Spiel, war sie in ihrer Alters-
klasse der zehnjährigen Mädchen doch die einzige Starterin. 
Losgehen sollte es bei 0,90 Meter und der erste gültige Ver-
such brachte ihr schon den Sieg. Jede weitere aufgelegte Höhe 
übersprang Lena auch im ersten Versuch, bis die 1,10 Meter 
an der Reihe waren. 1,05 Meter sollten Lena bei ihrem ersten 
Hochsprungwettkampf die Goldmedaille einbringen.

Etwas höher hinaus sollte es für Marie Stopp (W12) aber 
schon gehen. Mit einer bisherigen Bestleistung von 1,20 Me-
ter musste sie gegen drei Mädchen vom LV 90 Erzgebirge 
antreten und lief somit Gefahr, auf den undankbaren vierten 
Platz einzukommen. Aber Marie ist ehrgeizig genug, um sich 
im richtigen Moment auch steigern zu können. Am Ende stand 
Marie auf dem bronzenen Podestplatz, aber immerhin mit neu-
er Bestleistung von übersprungenen 1,26 Meter.

li.: Marie in Chemnitz

Den Abschluss der Hallenwettkämpfe bilden in diesem Jahr 
die Erzgebirgsspiele der Grund- und Oberschulen in der Anna-
berger Silberlandhalle am 28. und 29. März. 
Sicherlich werden auch wieder einige Jungen und Mädchen 
unserer Trainingsgruppe ihre Schule vertreten. Wir wünschen 
allen viel Erfolg! 
Auf die Ergebnisse werden wir dann in der nächsten Ausgabe 
eingehen.

Die Übungsleiter 
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... in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

ab 02.04.       19:00 Uhr 
Nordic-Walking-Lehrgang im Bergwerk, im Rahmen der 
Präventionsmaßnahmen der Krankenkassen (Termine auf An-
frage), Veranstalter: Besucherbergwerk Ehrenfriedersdorf

02.04. - 07.04.   
Geburtstagswoche 10 Jahre Sauberg Klause  

03.04.                       19:00 Uhr 
Themenabend Naturheilkunde „Schüssler Salze und ihre 
Anwendung“ im Haus des Gastes, Veranstalter: Naturheilpra-
xis Frau Pfeifer

05.04.         ab 19:00 Uhr 
Geburtstagsgaudi-10 Jahre Sauberg Klause

06.04.           
Mittelalterspektakel anlässlich 10 Jahre Sauberg Klau-
se, mittelalterliches Treiben und Zünftiges vom Herd 12:00 
– 15:00 Uhr, mittelalterliche Livemusik und mittelalterliches 
Tischgelage 18:00 – 23:00 Uhr

07.04.                      11:00 – 14:30 Uhr 
Mittelalter-Geburtstags-Brunch in der Sauberg Klause 

14.04.                      10:00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst in der St. Niklaskirche

19.04.    
Karfreitag in der Sauberg Klause, 11:00 -15:00 Uhr Fisches-
sen á la carte 
19:00 Uhr erlesenes Fisch- und Meeresfrüchte-Buffet 
         15:00 Uhr  
Musikalischer Gottesdienst zur Sterbestunde des Herrn in 
der St. Niklaskirche 

Retten - Löschen - Bergen - Schützen
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20.04. Der Osterhase kommt nach Ehrenfriedersdorf 
10:00 – 12:00 Uhr auf dem Marktplatz
14:00 – 16:00 Uhr an den Greifensteinen

21.04.         8:00 – 12:00 Uhr 
Ostersonntags-Frühstück im Hotel Am Markt
         10:00 Uhr  
Familiengottesdienst zum Ostersonntag in der St. Niklas-
kirche
         11:00 – 14:30 Uhr 
Oster-Sonntags-Brunch in der Sauberg Klause

22.04.                        8:00 – 12:00 Uhr 
Ostermontags-Frühstück im Hotel Am Mark
         11:00 – 14:30 Uhr 
Oster-Montags-Brunch in der Sauberg Klause

27.04.                      13:00 – 17:00 Uhr 
Wettkampf Ordonanzkurzwaffe Pistole und Revolver, 
Wettkampf Selbstladegewehr mit Optik (max 12x) im 
Schützenheim des GSJVs e. V.  in Schönfeld
   17:00 Uhr 
Festliches Konzert des Bergmännischen Musikvereins Eh-
renfriedersdorf e. V. in der St. Niklaskirche
   
28.04.  
681. Hauptquartal der Berggrabebrüderschaft Ehrenfrie-
dersdorf e. V.
10:00 Uhr Berggottesdienst mit Kirchgang der Berggrabebrü-
derschaft Ehrenfriedersdorf e. V., ausgestaltet vom Bergmän-
nischen Musikverein Ehrenfriedersdorf e. V., Leitung Uwe 
Wendler in der St. Niklaskirche

13:00 Uhr 681. Hauptquartal im Saal der Zinnerz GmbH auf 
dem Sauberg
 
30.04.                  ab 19:00 Uhr 
Höhenfeuer mit Livemusik, Skihang an der Hühnerfarm 
                             ab 19:00 Uhr 
Maibaumsetzen mit kultureller Umrahmung auf dem Markt-
platz, Lampionumzug vom Markt zum Feuerwehrdepotplatz, 
musikalische Unterhaltung mit dem Bergmännischen Mu-
sikverein Ehrenfriedersdorf e. V. und Hexenfeuer

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum

09419 Thum, Neumarkt 4
Tel.: 037297 769280     
Fax: 037297 7692810    
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Sa., 06.04., 21:00 Uhr
80er, 90er, Charts-Party

Sa., 13.04., 11:00 & 13:30 Uhr
Jugendweihe - auf Einladung –

So., 14.04., 14:00 – 17:00 Uhr
Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und Zubehör
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Mi., 17.04., 14:00 – 17:30 Uhr
Tanztee mit Lothar Löscher -

Ostersamstag, 20.04., 20:00 Uhr
Ostertanz mit DJ Martin Hübner

Die Volkssternwarte lädt zu folgenden Ver-
anstaltungen ins Zeiss-Planetarium ein:
      
Sonntag, 07.04. 
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - 
eine Reise in das All“ (ab 9 J)
16:00 Uhr „Das Zauberriff“ (ab 6 J)

Freitag, 19.04. 
14:00 Uhr „Tabaluga und die Zeichen der Zeit“ 
Musikshow (ab 8 J)
16:00 Uhr „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 J)

Sonntag, 21.04. 
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - 
eine Reise in das All“ (ab 9 J)
16:00 Uhr „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 J)

Montag, 22.04.
14:00 Uhr „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 J)
16:00 Uhr „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 J)

Mittwoch, 24.04. 
14:00 Uhr „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 9 J)

Anzeige:
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Donnerstag, 25.04. 
10:30 Uhr „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 J
14:00 Uhr „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 9 J)

Freitag, 26.04. 
14:00 Uhr „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 9 J)

Samstag, 27.04. 
16:00 Uhr „Tabaluga und die Zeichen der Zeit“ Musikshow 
(ab 8 Ja)

Sonntag, 28.04. 
14:00 Uhr „Geheimnis Dunkle Materie“ (ab 14 J)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. Kartenreservierung Tel. 037341 / 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr); www.sternwarte-drebach.de

Fahrt nach Rumänien

Wie jedes Jahr fuhren wir im Oktober 2018 nach Rumänien, 
um dort Hilfe für sozial schwache Kinder, Familien sowie Se-
nioren zu leisten. 
Durch Ihre Sachspenden konnten zwei Transporter voll zu den 
hilfebedürftigen Menschen gebracht werden. 
Von den zahlreichen Geldspenden wurden ein Laptop und 
Drucker für die Kinder des Kinderheims angeschafft. 
So können sie nun schulische Aufgaben erledigen. 
Weiterhin kauften wir neue Töpfe, Regale, viele neue Spielsa-
chen und eine Waschmaschine. 
Besonders zu erwähnen ist die handwerkliche Leistung von 
Thomas Seidel. Er baute zwei große Regale im Kinderheim 
auf, wo jetzt viele Spielsachen abgelegt werden können. 
Dafür noch einmal ein großes Dankeschön. 

Fröhlich und voller Erwartung begrüßten uns die Kinder und 
Erwachsenen. Das Leuchten und Strahlen der Kinderaugen 
berührte uns sehr, so ist unsere große Reise nicht umsonst ge-
wesen. Im Namen des Kinderheimes und des Vereins für mehr 
Menschlichkeit möchten wir uns für die vielen gespendeten 
Erntegaben und Kleidungssachen sowie für die Geldspenden 
recht herzlich bedanken. 

Ein großer Dank gilt auch den Geschäften Edeka Schmutzler, 
Edeka Clausnitzer, Bäckerei Bräunig, Bäckerei Nönnig, Opti-
ker Metzler in Thum und dem Autohaus Buschmann in Milde-
nau sowie einem privaten Spender, der uns eine Geldspende 
von 500 Euro zur Verfügung stellte.

Allen dafür ein großes herzliches Dankeschön. Ohne diese 
vielen Spenden wären wir nicht in der Lage, den Kindern, Fa-
milien und Senioren zu helfen und Freude zu bereiten. 
Wir bitten Sie weiterhin, gut tragbare Kleidung, besonders für 
Kinder, zu sammeln sowie Schulmaterialien. Diese können 
Sie in Absprache mit Herrn Peter Wagner Tel.  037341/54363 
abgeben. Sie können mich auch gerne kontaktieren, wenn Sie 
sich selbst mal ein Bild von der Situation in Rumänien machen 
möchten!

AUFRUF! Für einen Kindergarten des Vereins für mehr 
Menschlichkeit benötigen wir dringend Bodenfliesen! 
WER KANN UNS HELFEN?

Mit freundlichen Grüßen
Peter Wagner

Staatsbetrieb Sachsenforst - Forstbezirk Neudorf
Revier Greifensteine
Rathausstraße 2 | 09427 Ehrenfriedersdorf
Fon: +49 37341 493960 | Fax: +49 37341 493961 | Mobil: +49 
173 37 16502

Forsteinrichtungsplanung 2020 - 2029 
im Kommunalwald
In diesem Jahr beginnt die Inventur im Wald. Das heißt alle 
Bestände werden gemustert der Ist-Zustand erfasst und dar-
aus Maßnahmen fürs neue Jahrzehnt abgeleitet. Die Ziele des 
Waldeigentümers bestimmen wesentlich die Ausrichtung die-
ser Planung. Erste Gespräche dazu haben stattgefunden. Wie 
soll sich nun der Greifenstein-Wald entwickeln. Die Ansprü-
che sind vielfältig, und das bedeutet ein ständiges Abwägen 
der Prioritäten, die Eierlegende Wollmilchsau ist noch nicht 
gefunden. Doch wenn jeder Nutzer auch die Interessen der an-
deren berücksichtigt ist ein gedeihliches Miteinander möglich, 
am besten beschrieben mit dem Wort Harmonie.

Nun konkret zu den Zielen- eine hohe Baumartenvielfalt 
stabilisiert den Wald, fällt eine Baumart aus, ist Ersatz 
vorhanden. Bereits seit Jahren werden ältere Rotbuchen, 
Ahornbäume, Weißtannen und Douglasien im Kronenraum 
freigestellt. Durch mehr Licht produzieren sie schnell reichlich 
kostenlosen einheimischen Nachwuchs, der in Zukunft zur 
Stabilität des Bestandes beiträgt. 
Die Rotbuche als Mutter des Waldes mit ihrer bodenpfleglichen 
Streu, der als Qualitätsholz begehrte Ahorn, die auch 
auf Nassstandorten den Tonboden mit ihrer Pfahlwurzel 
durchdringende Weißtanne und die auch mit trockeneren 
Standorten zurechtkommende Douglasie soll sich ausbreiten. 

Die dazu nötigen Holzeinschläge haben Vorrang. Sind 
natürliche Verjüngungen erfolgreich gestartet, sollen sie sich 
möglichst selbst differenzieren und damit teuere Eingriffe 
ersparen. Dies gelingt mit Lichtsteuerung, einzelne Bäumchen 
setzen sich durch, andere bleiben zurück. 
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Allerdings braucht diese Vorgehensweise Ortskenntnis, 
Fachwissen und Geduld. 
So unterstützen wir natürliche Prozesse, sparen viel Geld 
und stellen den Wald breit auf. Natürlich werden auch 
Pflanzungen mit diesen Baumarten geplant, die ebenfalls einen 
entsprechenden vorherigen Holzeinschlag voraussetzen. Eine 
erfolgreiche ökonomische und ökologische Basis schafft die 
Voraussetzung, um alle den Menschen dienenden Funktionen 
des Waldes ausreichend zu unterstüzen. 

WirAlleLebenDavon(Wald).

Jörg Schlüssel - Revierleiter

Hoch vom Sofa! match it - 

Projektaufruf

Deutsche Kinder- und 
Jugendstiftung (DKJS) Sachsen
Bautzner Str. 22 HH, 01099 Dresden
Tel.: 0351 - 320 156 58; 
Fax.: 0351 - 320 156 99
E-Mail: marion.coupiac@dkjs.de 
https://www.hoch-vom-sofa.de/downloads/

„Hoch vom Sofa!“ und „FSJ Pädagogik“ 
Hoch vom Sofa! ist Teil von
„Stark im Land – Lebensräume gemeinsam gestalten“

Was wird gefördert?
	 Ideen, die von Jugendlichen stammen, sind   
 willkommen. 
 Wir geben kein bestimmtes Thema vor. 

	 Hoch vom Sofa! fördert vor allem dort, wo es wenig  
 Freizeitangebote für junge Menschen gibt und  
 insbesondere solche Jugendinitiativen, die   
 zum ersten Mal ein Hoch vom Sofa!-Projekt selber  
 angehen möchten.

	 Hoch vom Sofa! fördert Jugendprojektvorhaben, die  
 in den ländlichen Regionen Sachsens angesiedelt  
 sind (Städte und Gemeinde mit einer Einwohnerzahl  
 von max. 20.000)

Wieviel Geld kann beantragt werden?
	 Antragsteller können nur gemeinnützige Träger oder  
 Kommunen sein. Es müssen eigene Mittel  
 vorhanden sein. Die vorhandenen Mittel   
 werden durch Fördermittel auf das Fünffache  
 aufgestockt. Wer 200 Euro mitbringt, kann ein  
 Projekt im Umfang von 1.000 Euro durchführen.  
 Maximal können pro Projekt 500 Euro eingebracht  
 und 2.500 Euro beantragt werden. 

Ihr seid eine Gruppe von Jugendlichen, trefft Euch regel-
mäßig und habt eine oder mehrere Projektideen!

Meldet Euch beim Hoch vom Sofa!-Team, erzählt was Ihr 
vorhabt und stellt Eure Fragen.

Edda Laux, Tina Jakubowski, Marion Coupiac

MEDIENINFORMATION

Frühjahrs - Wanderwoche im Erzgebirge                                  
vom 18. bis 26. Mai 2019  

Die Wanderschuhe geschnürt und die Rücksäcke gepackt: 
Vom 18. bis 26. Mai 2019 heißt es zur Frühjahrs - Wander-
woche wieder „unterwegs mit Freunden!“ 
Im gesamten Erzgebirge werden 58 geführte Rundwanderun-
gen mit Streckenlängen zwischen zwei und 25 Kilometern ge-
boten. 
Die Touren tragen Namen wie „Sagen- oder Wetterwan-
derung“, „Mückentürmchen-Tour“ oder „Hinaus in den 
Frühling“, denn sie führen nicht nur zu den schönsten Natur-
schauplätzen, sondern vermitteln auch immer ein Stück erzge-
birgische Geschichte, Handwerks- oder Bergbautradition.  

So geht es beispielsweise auch „Auf Spur der Schlemaer 
Heilwässer“, „Auf dem Bergbaulehrpfad Schneeberg- 
Neustädtel“ oder auf „Wanderung zur Waldandacht in 
Bozí Dar“

Wunderschöne Aussichten versprechen die „Panoramawan-
derung rund um das Köhlerdorf Sosa“, eine „Aussichtstour 
zum Auersberg“, die „Wanderung zum Amtsfelsen“ rund 
um Oberwiesenthal, die Wolkensteiner Tour „Felsidyll und 
Panoramaaussicht“ sowie die Wanderung „Schmale Pfade 
und Felskanzeln“ zwischen Zschopau und Scharfenstein. 
Auch die „14 Achttausender“ sind als Tour „Himalaya im 
Erzgebirge“ (Altenberg) wieder mit von der Partie, dies zwar 
in Dezimetern gemessen - jedoch durchaus anspruchsvoll.  
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Anzeigen:
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Im Zeichen von „Dame und König“ lädt der Schachwander-
weg rund um Borstendorf auf einer Strecke von 10 Kilometer 
ein. Auch das Thema Handwerk will im Erzgebirge auf span-
nenden Wanderungen entdeckt werden. So zum Beispiel auf 
dem „Weg eines Blumenkindes“, wo die Firmengeschichte 
der Traditionsmanufaktur Wendt & Kühn in Grünhainichen 
erkundet wird. 

Auf den Spuren der Schmalspurbahn im Pöhlwassertal führt 
die Wanderung „Eisenbahnromantik – mit dem Pöhlaer 
Pussl unterwegs“

Auch an junge Wanderfreunde ist gedacht, so zum Beispiel bei 
der „Kräuterschatzsuche für Kinder“ (Geyer).  

Als besonderes Erlebnis für Laienkünstler empfiehlt sich die 
Zweitagestour im Rabenauer Grund „Malend unterwegs mit 
Staffelei und Zeichenblock“ 

Bei aller Vielfalt der Wanderwoche, eines haben alle Touren 
gemeinsam: Die Touren werden von Wanderführern beglei-
tet und werden unabhängig von der Teilnehmerzahl durchge-
führt. 

Nach einem Ausflug laden gemütliche Gaststätten und Gasthö-
fe zur Einkehr ein, das ist Heimatgenuss pur. 
Weitere Infos zur Frühjahrs- Wanderwoche im Erzgebirge 
unter www.erzgebirge-tourismus.de  oder im aktuellen Flyer 
Wanderwochen-Heft 2019. Zum Bestellen unter Tel. +49 (0) 
3733 188 00 88 oder im Internet!  

Die Herbstausgabe der Wanderwochen folgt im Spätsom-
mer vom 21. bis 29. September 2019!   
Weitere Wandertermine 2019:
Anspruchsvolles Wanderglück über die höchsten Gipfel des 
Erzgebirges ist auf dem Qualitätswanderweg Kammweg Erz-
gebirge-Vogtland garantiert. Der 285 km lange Fernwander-
weg führt von Altenberg/ Geising bis nach Blankenstein in 
Thüringen. Die Kammweg- Saison startet am 01. Mai 2019, 
dies wird mit zünftigen Wanderfesten in Altenberg, Neuhau-
sen Olbernhau & Sehmatal gefeiert! www.kammweg.de   

Freuen Sie sich auf die 9. LiederTour am 18. August 2019 in 
der Region der „Gemeinsamen Mitte von Bärenstein-Vejpert“.   
www.musik-erzgebirge.de 

Kontakt & Information zur Reiseregion Erzgebirge 

Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 88 
www.erzgebirge-tourismus.de 

Vorinformation:
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Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im 
Monat April 2019 feiern, überbringt 

die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf 
die besten Wünsche

 für Gesundheit und Wohlergehen.

02.04.
Frau Helga Tolle 83. Geburtstag
03.04.
Frau Marianne Haak 90. Geburtstag
28.04.
Herr Hans-Jürgen Kindmann 76. Geburtstag 

30.04.
Frau Renate Seidl 78. Geburtstag

Am 26. Februar 2019 feierte Frau Irma Hofmann 
ihren 94. Geburtstag bei guter Gesundheit. Frau 
Brigitte Wicklein überbrachte die Glückwünsche im 
Auftrag der Bürgermeisterin.

Frau Edith Massalsky konnte ebenfalls ihren 
94. Geburtstag am 9. März 2019 feiern.

Die Eheleute Erika und Klaus Neumann feierten ihr 
Fest der Diamantenen Hochzeit am 21. März 2019

Alle Jubilare erhielten einen 
Blumengruß und die Glückwünsche 
der Bürgermeisterin.
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E I N V E R S T Ä N D N I S E R K L Ä R U N G - Muster -

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass die Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf, jährlich bis auf Widerruf, ab meinem 70ten Geburtstag 
alle folgenden Geburtstage und Ehejubiläen (wie Goldene, Diamantene und 
Eiserne Hochzeit) in der monatlichen Ausgabe des Amts- und Informationsblattes 
„Bergstadt-Nachrichten“ veröffentlicht. Zutreffendes bitte ankreuzen.

   Geburtstage
   
  Ehejubiläen

  Geburtstagsfoto

  Ehejubiläumsfoto
 
 Gratulation/Besuch erwünscht

Name:    ____________________  Vorname: _____________________

Geburtsdatum: ______________  Anschrift: _____________________
 
                     _____________________

Unterschrift (persönlich): ____________________

Ehrenfriedersdorf, den _____________

Datenschutz
Ein Geschrei und ein Gehetz wagn dan Datenschutzgesetz!

Wie mich dos Gedeber stärt, weil sich‘s doch von salbst gehört,
doss mer Zeig von annern Leit net su in der Gegnd rümschreit.

Doch su is - of daare Walt, dreht sich alles bluß üms Gald.
Mancher macht mit Daten Bieses - drüm braucht‘s e Gesetz, su hieß es.

Dos Gesetz ward jeden nützen, un soll alle Daten schützen.
Die Idee war gut un richtig, wie mor‘s ümsetzt – dos is wichtig.

Denn mor is, kaum war‘s beschlossen, über‘s Ziel wing nausgeschossen.
Überol, dos is e Treibn, muss mor itze unterschreibn.

Seitenlang is de Belehrung zu dar Datenschutz- Erklärung.
Dei Geburtstog, dar kimmt fei net von salbst ins Blattl nei.

Willst de‘s hobn, do musst de schie vornewag of‘s Rathaus gieh.
Dorten gibt‘s e Formular, auszufüllen vom Jubilar.

Neulich kam e Kindl a un zur Schwaster sat dar Ma:
„Is e Hanna? Is e Lutz?“ „Keine Ahnung - Datenschutz!“

Ahnenforschung? Kirchn-Archiv?  Ugelick, do liegste schief.
„Kaane Auskunft - tut uns leid! Datenschutz!“ Su läuft dos heit.

Bei dan Ganzen is aah schnell e wing Gaunerzeig zur Stell.
Pass när auf, sonst ka‘s passiern, doss se dich racht okassiern.

Andrerseits ward ugeniert of dor Stroß telefoniert.
Jeder ka dos aafach härn, un kaa Mensch tut sich dra stärn.

Facebook, Twitter, Istagramm, WhatsApp, wos de Leit su haben:
Dorten ward, ob Tog, ob Nacht jeder Pups publik gemacht.

Un vür jeden Mittogassen darf mor‘s „posten“ net vergassen.
Alle haue of‘n Putz! Wu bleibt do dor Datenschutz?

Manichs Zeig, do denkt när dra, dos gieht annre Leit nischt a!

                                                                                                                              Monika Tietze/Crottendorf

Veröffentlichung von Geburtstags- und Ehejubiläen
Fotos von Jubilaren ab 90 Jahre 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
durch die neue EU-Datenschutzgrundverordnung können wir nur noch die Geburtstage und 
Ehejubiläen von Jubilaren veröffentlichen, welche uns die EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG, die 
persönlich unterschrieben wurde, vorgelegt haben. 
Die Vordrucke erhalten Sie im Meldeamt.
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P E N S I O N   &   
G A S T S T Ä T T E
„ S o m m e r f r i s c h e “
............................................................

Am Mittwoch, dem 1. Mai 2019, ab 11:00 Uhr
laden wir herzlichst ein zur diesjährigen 
Eröffnung unseres Biergartens. 

Ab 14:00 Uhr spielen die
„Greifenstein Musikanten“ auf.

............................................................
            Öffnungszeiten:         
            Mo, Di, Mi  Ruhetage          
            Do, Fr  17:00 - 20:00 Uhr  
            Sa, So  11:00 - 14:00 Uhr und 
                        17:00 - 20:00 Uhr

Inh. Karsten Müller
Seifentalstraße 39
09427 Ehrenfriedersdorf
Telelon: 03 73 41 / 57 47 41
www.pension-sommerfrische.de
info@pension-sommerfrische.de
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GmbHHeiko Martin

„Wir wollen nichts unversucht lassen.“
Junge 5-köpfige Familie sucht ein Haus in 
Ehrenfriedersdorf zum Kauf.
Fam. Seydel
037341/574888 oder 0173/5850018


